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AUS DEM INHALT

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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BEKLEIDUNGSSALE

Den günstigsten Artikel gibt es geschenkt.
Gilt nur für Textilien.*4

Hardtail | ACCESS WS EXC

699,00*2

59900

E-Fully |
STEREO HYBRID 120 PRO 625

3.899,00*1

3.09900

E-Hardtail |
REACTION HYBRID SLX 750

4.099,00*2

3.24900

E-Crossbike | NURIDE HYBRID
PERFORMANCE 500 ALLROAD

2.649,00*2

2.24900

E-Citybike | ELLA CRUISE HYBRID 500

2.749,00*2

2.34900

Kinderrad | CUBIE 120 RT

379,00*2

32900 349,00*2

29900

Kinderrad | CUBIE 160 RT

fxxl.de/CubeStorePlankstadt

DIREKT AN

DER AUSFAHRT

SCHWETZINGEN

NORD

CUBE STORE PLANKSTADT

BY FAHRRAD XXL KALKER GMBH

Karl-Drais-Straße 1–3 · 68723 Plankstadt

Tel.: 06202 953290

Mo.–Sa.: 10:00 – 19:00 Uhr

GENAU MEIN RAD
FÜR MEHR REICHWEITE

-20%

-14% -14%

-13%

-14%

-15%-20%

*1) unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *2) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *3) Das Finanzierungsangebot bezieht sich ausschließlich auf Fahrräder und E-Bikes in unserer Filiale. Bestellungen aus anderen Filialen oder aus unserem Onlineshop sind von davon ausgeschlossen. Gebundener Sollzinssatz von 0,0 % (jährlich) gilt für
maximal 10 Monate ab Vertragsschluss (Zinsbindungsdauer) in dem Aktionszeitraum vom 28.03. bis einschl. 12.04.2024, und nur für Räder bis zu einem max. Finanzierungsbetrag von 5.000,- €. Sie leisten monatliche Teilzahlungen in der von Ihnen gewählten Höhe. Führen Sie Ihre Ratenplan-Verfügung nicht innerhalb der Zinsbindungsdauer zurück, gelten die Konditionen für
Folgeverfügungen. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. Gültig für Kunden ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland, gültigem Personalausweis oder Reisepass (Nicht-EU-Bürger i. V. m. gültigem Aufenthaltstitel), gültiger EC-Karte auf eigenen Namen und Mindestnettoeinkommen von 450 € (ohne Kindergeld). Selbstständige: Finanzierung nur für
private Zwecke, mind. 24 Monate Selbstständigkeit. Ggf. wird ein aktueller Gehalts-/Einkommensnachweis benötigt. Die Kreditvermittlung des Finanzierungspartners erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Straße 1, 80686 München. Widerrufsrecht: Der Darlehensnehmer kann seine Vertragserklärung innerhalb von
14 Tagen ohne Angabe von Gründen widerrufen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an: BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Wuhanstraße 5, 47051 Duisburg (Fax: 0203 346954-09; Tel.: 0203 346954-02;
E-Mail: widerruf@consorsfi nanz.de). Finanzierungsbeispiel: Bei einem Finanzierungsbetrag von z. B. 1.999,- € ergibt sich bei einer Laufzeit von 10 Monaten eine monatl. Rate von 199,90 €. Der jährlich gebundene Sollzinssatz beträgt bei dieser Laufzeit für diesen Einkauf 0%, die möglichen Sollzinsen betragen 0,- €. *4) Gilt nur für vor Ort lagernde Ware und im Aktions-
zeitraum. Bestellungen aus dem Onlineshop sind hiervon ausgeschlossen. | Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten · Angebote solange der Vorrat reicht · Alle Preise in Euro · Aktionszeitraum vom 28.03. bis einschließlich 12.04.2024

ENTSPANNT IN

ETAPPEN ZAHLEN

0
FINANZIERUNG*3

28.März

28.März-23.Juni2024

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hofladen an
Ostern geöffnet

Jetzt reservieren!

GROSSES KÜCHENSTUDIO
 Polstermöbel  Wohnmöbel  Schlafzimmermöbel

Adackerstraße 10
76669 Bad Schönborn
Tel.: 07253/7102

www.moebel-fueg.de



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50

Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52

Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 00 22 833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail: crink@
haas-publishing.de

FREIZEIT – SERVICE2 Fr./Sa., 29./30. März 2024 / BAZ-Ausgabe 6728BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre kostenlo-
se Veranstaltung melden –
nach Möglichkeit platzieren
wir eine entsprechende An-
kündigung in den kommen-
den Ausgaben.
Egal ob kleine Interessenge-
meinschaft oder großer Ver-

ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

Von Büchern bis Porzellan: Der dritte Hofflohmarkt findet von
11 bis 16 Uhr in Rotenberg statt. BILD: PIXABY

DritterHofflohmarkt
am 28. April

Rotenberg. Der ortsweite Ro-
tenberger Hofflohmarkt geht in
seine dritte Runde. AmSonntag,
28. April, von 11 bis 16 Uhr öff-
nen Rotenberger Bürger wieder
ihre Keller und präsentieren
ihre Schätze in Höfen und Ga-
ragen.
Einen Flohmarktstand anbie-

ten können alle Rotenberger
Bürger undVereine. Interessier-
te sollten sich bis zum 7. April
anmelden. Anmelden kannman
sich unter www.rauenberg.de.
Nur angemeldete Teilnehmer
werden auf dem Flohmarktplan

sowie im Flyer aufgeführt. Jeder
Teilnehmer ist Veranstalter sei-
nes eigenen Flohmarkts. Ange-
boten werden können Waren
aller Art, ausgenommen sind
Speisen und Getränke zum di-
rekten Verzehr. Der Verkauf
von beispielsweise selbst ge-
machten Marmeladen sind al-
lerdings möglich. Für den Ver-
kauf sollte man das private
Grundstück nutzen und die
Gehwege frei halten. Externe
Standbetreiber oder gewerbli-
che Anbieter sind nicht zugelas-
sen. red

„ROTENBERGER KELLERSCHÄTZE“

Die kurpfälzer Zugpferde
Schwetzingen/Heidelberg.
Derzeit ist es das riesige Blüten-
meer, das die Massen anzieht.
300 japanische Zierkirschen
entfalten auf grünem Rasen vor
der Moschee im Schwetzinger
Schlossgarten mit Tausenden
weißen und rosa Blüten eine be-
sondere Pracht.

Von „unseren Zugpferden“
spricht stolz Patricia Albert, die
Geschäftsführerin der Staatli-
chen Schlösser und Gärten Ba-
den-Württemberg. Für 36 Mo-
numente, Schlösser ebenso wie
Burgen und Klöster, ist sie im
Südwesten verantwortlich. Alle
zusammen registrierten im ver-
gangenen Jahr 3,6MillionenBe-
sucher. „Das ist eine Steigerung
von 22,9 Prozent, damit haben
wir fast das Vor-Corona-Ni-
veau“, zieht Patricia Albert Bi-
lanz. An der Spitze aller 36 Mo-
numente liegen das Schloss
Heidelberg und der Schlossgar-
ten Schwetzingen. Schwetzin-
gen zählte 775 474 Besucher
und damit ein Plus von 25,7 Pro-

AUSFLUGSTIPP: Schlösser Heidelberg und Schwetzingenambesten besuchteMonumente

zent im Vergleich zum Vorjahr.
„Ein Wahnsinnszuwachs“, so
Albert. Noch mehr gilt das für
Heidelberg, wo 962 718 Gäste
ein Plus von 31,7 Prozent be-
deuten, „sogar noch über dem
guten Trend aller unserer Mo-
numente“, freut sich Patricia Al-
bert. Dabei zahlt es sich nach
den Worten von Frank
Krawczyk, Leiter des Bereichs
Kommunikation und Marke-
ting, aus, dass die Staatlichen
Schlösser und Gärten interna-
tional werben. „Österreich,
Frankreich, Niederlande,
Schweiz“ zählt er alsHerkunfts-
land der Besucher auf, aber

auch USA, China und Japan.
„Wir haben gemerkt, dass das
Früchte trägt“, sagt er zufrieden.
Dabei sei gerade Heidelberg
„ein Sehnsuchtsort, der Men-
schen aus aller Welt anzieht“,
und Leuchtturm für den Touris-
mus in Baden-Württemberg“,
aber auch der Schlossgarten
Schwetzingen mit seinem viel-
fältigen Angebot ein attraktives
Ziel vieler internationaler Mu-
sik- und Gartenfans.

Silke Eichhorn, Leiterin der
Heidelberger Schlossverwal-
tung, will „den Schwung des
letzten Jahres in die neue Saison
mitnehmen.“ Sie möchte in der

neuen Saison einen Schwer-
punkt auf Familien und Kinder
legen sowie das Living-History-
Angebot ausbauen. Dabei gibt
es Inszenierungen mit Schloss-
führern, die als historische Per-
sönlichkeiten agieren – Liselot-
te von der Pfalz und Charles de
Graimberg, der im 19. Jahrhun-
dert für den Erhalt der berühm-
ten Ruine kämpfte.

Im Schwetzinger Programm
ist traditionell „Musik sehr stark
vertreten“, so Sandra Moritz.
Sie macht aber „ein Angebot für
alle Sinne“ von großer Vielfalt,
von Ausstellungen über Garten-
krimi, Lichterfest, Kunsthand-
werk, Picknick-Konzerten oder
dem Oldtimer-Treffen Con-
cours D’Elegance, nicht zu ver-
gessen die Blütenpracht. So sor-
gen gerade die Gärtner mit
20 000 Pflanzen für einen sehr
bunten Sommerflor. Besonders
geprägt ist dessen Arbeit davon,
dass hochkarätige Festivals wie
die SWR-Festspiele, die Kon-
zertreihe „Winter in Schwetzin-

gen“ und die Open-Airs „Musik
im Park“ (in diesem Jahr etwa
mitMika, PUR, Tom Jones, Gio-
vanni Zarrella) das Ambiente
der Sommerresidenz nutzen.
Andreas Bante, Chef der
Schlossgastronomie, setzt seine
Reihe „Sommer im Schloss“ fort
– Abende mit Kulinarik und
Konzerten. Schließlich spielt
sich der „Mannheimer Som-
mer“ in diesem Jahr fast aus-
schließlich in Schwetzingen ab.
DasMannheimerNationalthea-
ter, das gerade saniert wird,
kommt an zehn Tagen mit den
meisten der 66 Veranstaltungen
des Festivals in die einstige kur-
fürstliche Sommerresidenz.
„Wir sind dankbar, hier eine
Heimstatt gefunden zu haben,
die uns inspiriert“, schwärmtAl-
brecht Puhlmann, der Intendant
der Oper des Nationaltheaters.
Er verspricht eine „Musikalisie-
rung des Parks“. pwr

iAlle Infos unter: www.schloesser-und-gaerten.de

Prachtvolle Attraktion: die Kirschblüte im Schlossgarten Schwet-
zingen, im Hintergrund die Gartenmoschee BILD. ANDREAS GIESER

Bambasucht ein
ruhiges Zuhause
Heidelberg.Man fand Bam-
ba (geboren 2011) in der
Nähe des Strands bei Ori-
huela.DiearmeKatzekonnte
sich kaum auf den Hinterbei-
nen halten. Natürlich wurde
sie sofort dem Tierarzt vor-
gestellt. Die Diagnose war
eine schlimmeOsteoarthritis
in den Beinen. Mittlerweile
kannsiewieder springenund
sich viel besser bewegen.

Bamba braucht unbedingt
ein ruhiges Zuhause. Auch
eine schon ältere Katze mit
Arthrosehates verdient, eine
liebe Familie zu bekommen.

red/BILD: TIERHILFE ANUBIS
Kontakt und weitere
Infos gibt es auf
www.tierhilfe-anubis.org
sowie per E-Mail an
kontakt@tierhilfe-
anubis.org

Kabaretttruppe aus Weinheim: Die Spitzklicker wirft ihren sprichwörtlichen Hut im April in den Ring der Festhalle. BILD: RITTELMANN

„Hut ab!“ zumGeburtstag
Brühl. 40 Termine für 40 Jahre – die Ka-
baretttruppe Spitzklicker feiert runden
Geburtstag. Und einer der Termine dafür
ist amDonnerstag, 25. April, ab 20Uhr in
der Brühler Festhalle. „40 Jahre – Hut
ab!“ ist der Titel des Programms. Man
kann nur den Hut davor ziehen, dass die
Kabaretttruppe aus Weinheim auch per-
sonell seit über 25 Jahren gleich besetzt
ist. Das gibt es in ganz Deutschland nir-
gends.
Aber irgendwann kommt der Zeit-

punkt der Veränderung. Im neuen Pro-
grammwird eine Frau zumindest ein FSJ
absolvieren. Sie hat sich beworben für
dieses „Freiwillige Spitzklicker Jahr“.
Und da gehört die Bühne natürlich dazu.
Der Erfolg hat natürlich viele Väter

von guten Textern über Song-Komponis-
ten bis hin zur einfallsreichen Regie und

FESTHALLE BRÜHL: Spitzklicker feiern ihren 40. Jahrestag
Choreographie. Und so werden auch im
Jahr des runden Geburtstags die Prota-
gonisten Franz Kain, Markus König, Su-
sanne Mauder und Daniel Möllemann
das gefeierte Konzept fortsetzen: Mehr
moderatives Kabarett gemixt mit klassi-
sches Szenen und choreographierten
Songs.

Ob politisches, sozialkritisches Kaba-
rett oder „comedyantische“ Alltagssze-
nen, es wird einfach alles seziert und ka-
rikiert. Vom Menschenbefall, unter dem
Mutter Erde leidet, über ein haarsträu-
bendes Kolloquium zum Abbau der Bü-
rokratie in deutschenAmtsstuben bis hin
zu Kursen für Hobbyhacker, die sich an
Computern zu schaffen machen. „Die
Spitzklicker sind auch im neuen Pro-
grammwieder am Puls der Zeit und neh-

men natürlich auch überbordende Wet-
terprognosen auf diversen Apps aufs
Korn“, heißt es in der Ankündigung zum
Geburtstagsprogramm „40 Jahre – Hut
ab!“.
Dass die Spitzklicker – wie seit 40 Jah-

ren – ein Garant sind für einen mundart-
gefärbten Abend zum Lachen undNach-
denken, versteht sich von selbst, zeigt
man sich auch in der Kulturabteilung des
Rathauses überzeugt. Und so werden
schon jetzt die Karten für das Kulture-
vent im Vorverkauf angeboten. red/ras

iKartengibt es imVorverkauf ander Rat-hauspforte, Telefon 06202/ 200 30, so-
wie – zuzüglichVorverkaufsgebühr – im
Kundenforum der Schwetzinger Zei-
tung, Carl-Theodor-Straße 2 in Schwet-
zingen, Telefon 06202/ 205 205.



Fußverkehrskonzept
mitgestalten
Walldorf. Die Stadt Walldorf
hat zu Jahresbeginn die Erstel-
lung eines Fußverkehrskonzep-
tes beauftragt. Ein Planungsbü-
ro aus Karlsruhe undDortmund
wird es gemeinsammit der Stadt
bis Ende 2024/Anfang 2025 er-
arbeiten. Einstieg in das Thema
war der Fußverkehrs-Check im
Jahr 2021.Mit demKonzept soll
nun die systematische Fußver-
kehrsförderung intensiviert und
fortgeführt werden. Zur Be-
standsaufnahme startete bereits
Ende Februar eine Onlinebetei-
ligung unter http://
planersocietaet.de/walldorf.

Bestandserfassung
steht kurz bevor

Ziel ist es, die Sicherheit undAt-
traktivität des Zufußgehens und
die Aufenthaltsqualität im öf-
fentlichen Raum in Walldorf zu
steigern. Dies soll durch ein
Maßnahmenpaket gelingen, das
Lösungsansätze für die Mängel

IDEEN EINTRAGEN: Online-Dialog läuft noch bis 31. März
und Defizite vorschlägt. Im ak-
tiven Dialog mit den Bürgern
sollen Defizite entdeckt und das
Konzept entwickelt werden.
Noch bis Sonntag, 31. März,
gibt es die Möglichkeit, zur Be-
standserfassung und Ideenfin-
dung beizutragen. Mit einer in-
teraktiven Karte und Umfrage
unter http://planersocietaet.de/
walldorf oder auf der Homepa-
ge www.walldorf.de unter den
Menüpunkten „nachhaltig“ >
„Mobilität“ > „Fußverkehr“
können Punkte im ganzen
Stadtgebiet gesetzt werden und
die Idee mit wenigen Sätzen er-
klärt werden. In derDialog-Kar-
te können die Beiträge von an-
deren kommentiert und positiv
bewertet werden. Somit soll ein
konstruktiver Dialog zwischen
den Bürgern entstehen. Es ist
keine Registrierung notwendig.
Bisher wurden schon mehr als
110 Ideen und 90 Hauptrouten
gesammelt. Zur Ermittlung der
wichtigsten Fußverkehrswege

gibt es eine weitere interaktive
Karte, in der persönliche All-
tags- und Freizeitrouten einge-
zeichnet werden können. Diese
Informationen sind nicht öf-
fentlich einsehbar. Sie werden
anonym der Verwaltung und
dem Fachbüro zur Auswertung
bereitgestellt, um die Fußwege
zu identifizieren, die besonders
stark frequentiert sind.

Öffentlicher Workshop
am Mittwoch, 8. Mai

Die Beiträge werden vom Fach-
büro ausgewertet und in einem
öffentlichen Workshop am
Mittwoch, 8. Mai, um 19 Uhr in
der Astoria-Halle präsentiert.
Dort können weitere Ideen der
Bürger gesammelt und der
Stand des Fußverkehrskonzepts
diskutiert werden. Die Einla-
dung und weitere Infos zum
Workshop werden noch erfol-
gen. Mittel- bis langfristiges Ziel
der Landesregierung ist es, den

Fußverkehrsanteil von etwa
21 Prozent auf 30 Prozent im
Jahr 2030 zu steigern. Ohne die
Unterstützung und Umsetzung
vonMaßnahmen zur Förderung
des Fußverkehrs durch die
Städte und Gemeinden wird
dieses Ziel nicht zu erreichen
sein. Daher fördert das Land
Baden-Württemberg das Fuß-
verkehrskonzept Walldorf zu
circa 50 Prozent.

Im Fußverkehrskonzept
Walldorf sollen die wichtigsten
Fußwegverbindungen inner-
halb der Stadt, die wichtigsten
Quellen und Ziele der Fußgän-
ger zu einer integrierten Netz-
konzeption für den Alltags- und
den Freizeitverkehr mit durch-
gängigen und vor allem auch lü-
ckenlosen Verbindungen erar-
beitet werden. Schwerpunkt-
themen sind dabei vor allem die
Belebung der Innenstadt, die
Stärkung der Stadt der kurzen
Wege und eine umfangreiche
Barrierefreiheit im gesamten
Gemeindegebiet. red

Hilfe zur Selbsthilfe besteht
seit einem Vierteljahrhundert
Walldorf. „Walldorf hat so viel
Geld. Und es gibt so viel Armut
auf der Welt. Vielleicht können
wir etwas machen“, erinnert
sich Doris Bernzen an Gedan-
ken, die sie vor 25 Jahren umge-
trieben haben und die damals,
1999, zur Gründung des Ver-
eins Hilfe zur Selbsthilfe führ-
ten. Der kann ein Vierteljahr-
hundert später stolz auf rund
2,5 Millionen Euro schauen, die
aus Walldorf in viele, viele Pro-
jekte in Entwicklungs- und
Schwellenländern auf der gan-
zen Welt geflossen sind. „Es
geht darum, dass hinterher vor
Ort etwas herauskommt“, be-
schreibt der heutige Vorsitzen-
de Will Ritzrau die Ziele des
Vereins. „Wir versuchen, sinn-
volle und einflussreiche Sachen
zu unterstützen.“ Und: „Was
wir zurückbekommen, sind Fo-
tos von lachenden Augen.“ Das
ist den Aktiven des 240 Mitglie-
der starken Vereins Dank ge-
nug.

„Kinder-Nothilfe“ (Brasi-
lien), „Inklusive Kinder- und Ju-
gendförderung“ (Chile), „Fuß-
ball als Lebenschance“ (Nami-
bia) oder „Waisenhaus“ (Ugan-
da) sind Titel aktueller Projekte,
die in nüchternen Worten die
segensreiche Arbeit treffend be-
schreiben. „Uns ist das Wich-
tigste, dass das, was wir anfan-
gen, auch gut zu Ende geht“,
sagt Gründungsmitglied Sigrid
Tuengerthal. Und der Vereins-

JUBILÄUM: Verein hat weltweit Projekte mit 2,5 Millionen Euro unterstützt

name steht ebenfalls immer
Pate: „Wir wollen nicht hier
Kleider sammeln und sie irgend-
wohin bringen. Wir schauen,
dass vor Ort die Leute darin un-
terstützt werden, selbst Klei-
dung zu machen“, erläutert die
zweite Vorsitzende Christina
Hümmler, dass es immer um
Hilfe zur Selbsthilfe geht. Sie
sagt auch: „Wenn ein Projekt
nicht läuft, liegt das oft an der
Politik vor Ort.“ Wie es bei-
spielsweise einmal in Brasilien

geschehen ist, als der Bürger-
meister die für ein Projekt ge-
dachten Computer für sein Rat-
haus beschlagnahmte.

Doris Bernzen, 1999 für die
SPD im Gemeinderat aktiv,
stieß mit ihrer Idee beim dama-
ligen Bürgermeister Heinz Mer-
klinger auf offene Ohren. „Er
war sofort begeistert.“ Mit „ei-
ner D-Mark pro Bürger“, also
rund 15 000 Mark im Jahr, un-
terstützte die Stadt dann den
jungen Verein, der damit sofort

Projekte in Burkina Faso, Brasi-
lien und Gaza startete. „Wir ha-
ben viel Öffentlichkeitsarbeit
betrieben“, erinnert sich Doris
Bernzen, die den Verein elf Jah-
re lang als Vorsitzende führte.
Schon nach gut einem Jahr er-
hielt Hilfe zur Selbsthilfe aus
Spenden zu Anlässen wie
Hochzeiten oder Geburtstagen
mehr Geld als von der Stadt.
„Auch Firmen haben uns unter-
stützt, das kam richtig ins Rol-
len.“ Und die Verantwortlichen

wird“, sagt Sigrid Tuengerthal.
So werde gesichert, dass diese
auch wirklich über einen länge-
ren Zeitraum betrieben werden
kann. Cathérine Eklou etwa
baue nur dann eine Schule,
wenn der Staat garantiere, „dass
er die Lehrer bezahlt“.

„Es sind viele kleine Sachen,
die eine große Wirkung haben“,
sagt Ritzrau über Beispiele wie
die Unterstützung einer Grund-
schule in Togo, den Aufbau ei-
nes Schulorchesters an einer in-
digenen Schule inChile oder ein
Waldklassenzimmer in Brasi-
lien. „Mit kleinen Dingen kön-
nen wir etwas anstoßen, das das
Leben der Leute besser macht.“
In 25 Jahren hatte der Verein
nur drei Vorsitzende, auf Doris
Bernzen folgte für ein Jahrzehnt
Barbara Diehm, dann vor zwei
JahrenWill Ritzrau. Trotz dieser
personellen Konstanz freut man
sich immer über neue Mitglie-
der. Offiziell gegründet wurde
Hilfe zur Selbsthilfe am
26. März 1999. red

i
Gefeiert wird das Silberjubilä-
ummit einem Benefizkonzert
am Samstag, 27. April, um
18 Uhr, in der evangelischen
Stadtkirche, an dem Gospel-
chor und Posaunenchor mit-
wirken – dazu sind alle Inte-
ressierten eingeladen, danach
kann aufs Jubiläum angesto-
ßen werden.

Dörfer, klärt über Sauberkeit
und Hygiene auf, bietet Ausbil-
dungen an und hat Geld für das
Bauen von Brunnen gesammelt.

Wichtig war den Verantwort-
lichen des Walldorfer Vereins
immer, sich nicht in zu vielen
Projekten zu verzetteln. „Am
Anfang hatten wir zehn Vor-
standsmitglieder und zehn Pro-
jekte“, erinnert sich Sigrid Tu-
engerthal. Zehn Projekte sind es
auch heute, die der Verein un-
terstützt. „Wir schauen immer,
dass Projekte auch abgeschlos-
sen werden“, sagt Christina
Hümmler, viele laufen dann
nach ihren Worten dennoch
weiter und stehen finanziell auf
eigenen Beinen. „Alle Spenden
gehen direkt in die Projekte“,
machtWill Ritzrau deutlich, der
den Betreuern vor Ort „sehr viel
Eigenengagement“ bescheinigt.
Davon profitierten dann vor al-
lem Familien mit Kindern: Ein
Beispiel ist die Nähschule in
Burkina Faso, in der junge Frau-
en zu Schneiderinnen ausgebil-
det werden, was ihnen hilft, ihre
Familie zu ernähren. Ihnen eine
Nähmaschine als „Anschubfi-
nanzierung“ zu geben, sei „kei-
ne Spende, sondern Hilfe zur
Selbsthilfe“, meint Ritzrau.
Wichtig auch: „Wir bestehen
darauf, dass der Staat oder die
Stadt involviert ist, wenn zum
Beispiel eine Schule gebaut

lernten, dass die erfolgreichsten
Projekte diejenigen sind, bei de-
nen man die Betreuer vor Ort
persönlich kennt. Ein Parade-
beispiel dafür ist eine der Frauen
der ersten Stunde, Cathérine
Eklou, in Freiburg ausgebildete
Krankenschwester aus Burkina
Faso, die immer mal wieder in
Deutschland ist und „ein großes
Glück“ für den Verein darstellt.
Mit einer von ihr gegründeten
kleinen Organisation bringt sie
medizinische Hilfe in entlegene

Fußball als Lebenschance: Eines der aktuellen Projekte des Vereins Hilfe zur Selbsthilfe. BILD: STADT WALLDORF
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Jan-Lukas Schröder und
Julia Ganzer sind Sportler des Jahres
Walldorf. Mit einem schwung-
vollen Ehrungsabend hat die
Stadt Walldorf Sportler für ihre
Erfolge im vergangenen Jahr
ausgezeichnet und Ehrenamtli-
che für ihr großes Engagement
geehrt. Bürgermeister Matthias
Renschler freute sich in seinen
Schlussworten über den zahlrei-
chenBesuch in der Astoria-Hal-
le und das große Interesse. Das
sei „eine schöne Wertschät-
zung“ für die Geehrten, sagte er.
Auch das „neue Konzept“, 2023
erstmals umgesetzt, sowohl den
Ehrungsteil als auch das Unter-
haltungsprogramm zeitlich zu
straffen, habe sich wieder be-
währt. „Es war ein passender
und würdiger Rahmen für die
Ehrungen“, sagte der Bürger-
meister und der Applaus der
mehr als 500 anwesendenWall-
dorfer gab ihm recht.

Für das Wohl der
Allgemeinheit eingesetzt

Breiten Raum nahm die Ehrung
von insgesamt sechs ehrenamt-
lich besonders Engagierten ein,
die nacheinander auf die Bühne
gebeten wurden. Bettina Lund-
schien, seit 1977 Mitglied der
Karnevals-Gesellschaft Astoria
Störche Walldorf, war selbst
Prinzessin, danach Trainerin
der Tanzgarden und hat die
Storchenküken ins Leben geru-
fen. Harald Schiller ist seit 2002
Sitzungspräsident der Karne-
vals-Gesellschaft Astoria Stör-
che und für alle Programme bei
den Veranstaltungen verant-
wortlich. Daneben engagiert er
sich auch im FC-Astoria Wall-
dorf. Horst Dobhan ist seit 1969
Mitglied der SG Walldorf Asto-

EHRUNGSABEND IN DER ASTORIA-HALLE: Stadt Walldorf zeichnet engagierte Ehrenamtliche und erfolgreiche Athleten aus
ria und hat sich im größten
Sportverein der Stadt von 2006
bis 2010 in der Vorstandschaft
engagiert. Heute ist Horst Dob-
han Abteilungsleiter der Leicht-
athletik.

Andrea Wirth stammt eben-
falls aus den Reihen der SG As-
toria, allerdings aus der Turnab-
teilung. Die ehemals aktive Tur-
nerin war von 2007 bis 2013
Vorsitzende der SG und hat in
dieser Zeit unter anderem die
110-Jahr-Feier des Vereins 2012
federführend organisiert. Heute
fungiert sie in der vierköpfigen
geschäftsführenden Vorstand-
schaft als „Vorstand Sport“.
Berta Rein ist eine der prägen-
den Personen in der Abteilung
Frauenhandball der SG Astoria.
Sie war selbst bis zu ihrem
50. Lebensjahr eine herausra-
gende aktive Spielerin und hat
über Generationen hinweg
Handballerinnen im Verein
ausgebildet. Gemeinsam mit ih-
remMannAnton hat Berta Rein
die Entwicklung des Frauen-
handballs in Walldorf wesent-
lich geprägt. Erna Kapolnek en-
gagiert sich seit vielen Jahren in
der Kleiderstube Walldorf, ist
seit 1989 Mitglied der ersten
Stunde, war zehn Jahre lang
Kassenwart und ist auch heute
noch jeden Mittwoch in der
Kleiderstube tätig.

„Meinen allerhöchsten Res-
pekt dafür“, sagte der Bürger-
meister, der zuvor das außeror-
dentlich große ehrenamtliche
Engagement in der Astorstadt
gelobt hatte. „Wir haben in
Walldorf eine lebendige Ge-
meinschaft von Menschen, die
sich uneigennützig für dasWohl

der Allgemeinheit einsetzen
und dafür viel ihrer persönli-
chen Zeit und Energie investie-
ren“, so Renschler. Es sei immer
wieder beeindruckend zu sehen,
wie viele Menschen sich in den
unterschiedlichsten Bereichen
engagieren, sei es in der Kinder-
und Jugendarbeit, im Sportver-
ein, in den kulturellen und kari-
tativen Vereinen, in der Senio-
renarbeit oder bei der Unter-
stützung von bedürftigen Men-
schen. „Ich möchte Sie alle er-
mutigen, weiterhin aktiv zu blei-
ben und sich für eine lebendige
Gesellschaft einzusetzen. Denn
das Ehrenamt ist und bleibt ein
wichtiger Teil unseres Zusam-
menlebens“, sagte der Bürger-
meister.

115 Sportler erhalten
Urkunden und Medaillen

Für die Sportlerehrungen hatte
der Sportausschuss dieses Mal
die Qual der Wahl und musste
aus mehreren Nominierten die
Sieger der einzelnen Kategorien
festlegen. Zum „Sportler des
Jahres 2023“ wurde Jan-Lukas
Schröder von der Abteilung
Leichtathletik der SG Walldorf
Astoria gewählt. Er hatte unter
anderem sechste Plätze bei der
Deutschen Meisterschaft im
400-Meter-Hürdenlauf und in
der Mixed-Staffel belegt, war
Süddeutscher und Baden-Würt-
tembergischer Meister gewor-
den. Zur „Sportlerin des Jahres“
kürte der Ausschuss Julia Gan-

che Sportler von der Stadt Ur-
kunden, Medaillen und einen
Walldorfgutschein. Bürgermeis-
ter Renschler dankte allen für
ihre Erfolge, mit denen sie den
Namen der Stadt Walldorf in
die Welt hinausgetragen hätten.
Er vergaß auch nicht diejenigen,
die im Hintergrund dafür sor-
gen, dass diese Erfolge über-
haupt erst möglich werden, die
Vereinsfunktionäre und Trai-
ner.

Das gelungene Unterhal-
tungsprogramm, das die Ehrun-
gen umrahmte, eröffnete das
Vater-und-Sohn-Duo „Benja-
min Bow“ an Violine undGitar-
re mit klassischen Stücken in ei-
genen Arrangements. Die von
Paula Meier, Mona Gröne und
Jannik Ohr trainierte Zirkus-
gruppe aus der Turnabteilung
der SG Astoria, acht- und neun-
jährige Kinder des Zirkus Paya-
so, erntete für ihre akrobatische
Aufführung ebenfalls viel Ap-
plaus. Der galt auch der Schau-
tanzgruppe der KG Astoria
Störche unter der Leitung von
Katharina Bender, unterstützt
von Bettina Lundschien und
Karin Hornig, die mit dem
schwungvollen Tanz „Zusam-
men sind wir am schönsten“
eine sehenswerte Hommage an
Europa ablieferte. Im An-
schluss, zum Imbiss und dem
geselligen Beisammensein,
sorgten nochmals Benjamin
Bow und danach die Live-Band
„SSHHEE“ für den passenden
Rahmen. Die Möglichkeit, an
lockeren Steh- und Sitzgelegen-
heiten zwanglos miteinander
ins Gespräch zu kommen, wur-
de gerne wahrgenommen. red

zenverein, die mit der Luftpisto-
le nach Kreis- und Landesmeis-
tertiteln auch die Deutsche
Meisterschaft gewonnen hatte.
Außerdem belegte sie bei der
Deutschen Meisterschaft Platz
zwei im „Shooty-Cup“, aber
auch zweimal Rang sechs im
Einzel und im Mehrkampf.

Zur „Jugendmannschaft des
Jahres“ wurde die U12 des
Schachvereins mit Ilia Vinogra-
dov, Anna Färber, Haichen Yan
und Aumkar Sriram gekürt, die
Bezirksmeister, Badischer
Meister und Baden-Württem-
bergischer Vizemeister wurde
und Platz neun bei der Deut-
schen Meisterschaft holte. Und
„Mannschaft des Jahres“ ist die
Sprintstaffel der Frauen der Ab-
teilung Leichtathletik der SG
Astoria mit Matilda Feik, Amy
Filsinger, Eva Gröne, Mona
Gröne, Sinah Hänßler-Hug, Sa-
rah Krämer, Sophia Laps, San-
dra Wagner, Nicole Wagner,
Helen Underwood, Selina von
Jackowski, Chiara Krämer und
Helen Winnes. Sie wurden
Sechster bei der Deutschen
Meisterschaft im vier Mal
100 Meter-Sprint, Zweiter bei
der Süddeutschen Hallen- und
der SüddeutschenMeisterschaft
sowie Baden-Württembergi-
scher Meister.

Bevor die jeweiligen Sieger
von Moderator Armin Rößler,
dem Leiter der städtischen Öf-
fentlichkeitsarbeit, bekannt ge-
geben wurden, waren alle No-
minierten in kleinen Präsenta-
tionen auf der großen Leinwand
im Bild zu sehen. Daneben er-
halten insgesamt 115 erfolgrei-

zer vom Behindertensportver-
ein, die mit der Deutschen Da-
menhandballmannschaft bei
den Special Olympics World
Games in Berlin die Silberme-
daille geholt hatte, zudem im
Kegeln Badische Meisterin und
Deutsche Vizemeisterin gewor-
den war.

„Männliches Talent des Jah-
res“ ist Aumkar Sriram vom
Schachverein, der bei der Deut-
schen Meisterschaft zweimal
Neunter wurde (imEinzel in der
Altersklasse U8 sowie mit der
U12-Mannschaft) und sich da-
neben zwei Badische Meisterti-
tel holte. Die Ehrung „weibli-
ches Talent des Jahres“ ging an
Thaja-Daria Schick vom Schüt-

Ehrungen für ganz besonderes ehrenamtliches Engagement: Bürgermeister Matthias Renschler
(links), Erna Kapolnek, Andrea Wirth, Bettina Lundschien, Berta Rein, Harald Schiller und Horst Dob-
han BILD: HELMUT PFEIFER



Geänderte
Öffnungszeiten

Baiertal/Schatthausen. Die
Lehrschwimmbecken in Baier-
tal und Schatthausen sind in
den Osterferien bis einschließ-
lich 7. April geschlossen. Die in
den einzelnen Lehrschwimm-
becken bekannten öffentlichen
Badezeiten beginnen wieder ab
dem 8. April.
Die Öffentliche Badezeit am

Samstagvormittag im Lehr-
schwimmbecken Schatthausen
endet zu den Osterferien. Nach
den Ferien können bis zum
30. Juni dann die regulären Öf-

fentlichen Badezeiten im Lehr-
schwimmbecken Schatthausen
donnerstags von 19 bis 21 Uhr
sowie freitags von 17 bis 21 Uhr
und im Lehrschwimmbecken
Baiertal dienstags für Kinder
von 15 bis 16.30 Uhr sowie für
Erwachsene von 19 bis 21 Uhr
besucht werden. red

i
Alle Infos zu denÖffnungszei-
ten auf der Homepage der
Stadt unter www.wiesloch.de
/Freizeit und Kultur/Freizeit-
angebote/Schwimmbäder

LEHRSCHWIMMBECKEN

Wechsel im
Jugendgemeinderat

Wiesloch. In der jüngsten Sit-
zung des Jugendgemeinderats
wurde Rebecca Leng als neues
Mitglied verpflichtet. Sie rückte
nach für Henrik Wieditz, der in
der Januar-Sitzung aus dem Ju-
gendgemeinderat verabschiedet
wurde. Der Vorsitz im Jugend-
gemeinderat wird von den Ju-

gendlichen selbst gestaltet und
auch hier gab es einenWechsel:

Neu gewählt wurden Malena
Kröhn als erste Vorsitzende und
Helena Luboeinski als zweite
Vorsitzende. Sie lösten somit
Maxima Blumenstein und Ab-
dullah Özdemir ab. red

NEUE VORSITZENDE IM AMT

Freuen sich auf neue Aufgabe: Fachbereichsleiterin Andrea Gärt-
ner, Marlena Kröhn und Helena Luboeinski BILD: STADT WIESLOCH

Generationenbrücke
wählt Vorstand neu
Walldorf. Als „Mann der ersten
Stunde“ in einem „wertvollen
Verein“ würdigte Bürgermeister
Matthias Renschler auf der Mit-
gliederversammlung der Gene-
rationenbrücke den scheiden-
den Vorsitzenden Roland Port-
ner. Er hatte seit der Vereins-
gründung vor zwölf Jahren den
Vorsitz innegehabt undwar nun
auf eigenen Wunsch aus der
Vorstandschaft ausgeschieden.
Seine Nachfolgerin Birgit Bur-
ger-Feßenbecker dankte Ro-
land Portner für seinen uner-
müdlichen Einsatz zum Wohl
des Vereins und für die gute Zu-
sammenarbeit. Sie hob sein au-
ßerordentliches Engagement
und seinen Beitrag zur Entwick-

WÜRDIGUNG: Roland Portner für unermüdlichen Einsatz gedankt
lung des Vereins hervor. Neben
Bürgermeister Renschler war
die Stadt auch durch den Ersten
Beigeordneten Otto Steinmann
vertreten, der den Verein seit
seiner Gründung eng begleitet
hatte. Portner dankte Stein-
mann für die langjährige gute
Zusammenarbeit als stets ver-
lässlicher Ansprechpartner im
Rathaus.

Der Bürgermeister erinnerte
in seinen Dankesworten daran,
dass Portner die Gründung des
Vereins Generationenbrücke,
die auf eine Ideenwerkstatt der
Stadt Walldorf im Jahr 2008 zu-
rückging, an maßgeblicher Stel-
le mit initiiert und vorangetrie-
ben, den Vereinsvorsitz über-

nommen und die zeitaufwändi-
ge Aufgabe als erster Vorsitzen-
der zwölf Jahre lang vorbildlich
ausgefüllt habe. „Als Ansprech-
partner für die Menschen, de-
nen die Generationenbrücke
ihre Hilfsangebote macht, aber
auch als verlässlicher Partner
gegenüber der Stadt“, sagte
Renschler. Daneben habe sich
Portner auch als Astorstiftungs-
rat und in der SPD ehrenamt-
lich engagiert. Mit der ihm eige-
nenHartnäckigkeit habe er „im-
mer die Interessen der älteren
Menschen vertreten“ und sich
„für sozial verträgliche Ent-
scheidungen stark gemacht“.
Dafür sei er bereits 2019 beim
städtischen Ehrungsabend aus-

gezeichnet worden. Matthias
Renschler ging auf die Unter-
stützungsangebote der Genera-
tionenbrücke ein, die unter an-
derem ältere Menschen zu Ärz-
ten, zur Physiotherapie oder
zum Einkauf begleite, die
Sprechstunden für den Umgang
mit Smartphones, Tablets und
Laptops für Senioren anbiete
oder mit dem Einkaufsbus vie-
len älterenMenschen denAlltag
erleichtere. Sie richte regelmä-
ßige Veranstaltungen wie das
„fröhliche Frühstück“, den
„Kaffeeklatsch“ und den „Tag
der älteren Generation“ aus.
„Das ist eine großartige Unter-
stützung, die einer von vielen
Bausteinen ist, die unser Wall-
dorf so lebenswert machen“,
fasste es der Bürgermeister zu-
sammen und stellte fest, dass in
all diesen Aktionen und Ideen
„ganz viel Roland Portner
steckt“. Dafür sprach er dem
scheidenden Vorsitzenden „ein
riesiges Dankeschön“ aus.

Auf der Mitgliederversamm-
lung im evangelischen Gemein-
dehaus, an der fast 90Mitglieder
teilnahmen, wurde außerdem
Siegfried Kopizenski aus der
Vorstandschaft verabschiedet,
der im Laufe seiner zwölfjähri-
gen Mitarbeit mehrere Ämter
innehatte. Die Neuwahlen er-
brachten folgendes Ergebnis:
¬ Vorsitzende:
Birgit Burger-Feßenbecker

¬ stellvertretende Vorsitzende:
Monika Mink

¬ Finanzreferent:
Ulf Delang

¬ Schriftführerin:
Antje Maßholder

¬ Beisitzer:
Isolde Wittig, Gabi Geistl,
Sigrun Kachler und Ulrich
Kreichgauer red

„Mann der ersten Stunde“ tritt bei der Mitgliederversammlung aus der Vorstandschaft aus: Bür-
germeister Matthias Renschler (rechts) würdigt Roland Portners Engagement in der Generationenbrü-
cke. BILD: STADT WALLDORF

Mühlstraße
wird
umgestaltet

Baiertal. Am 2. April starten in
Wiesloch-Baiertal Bauarbeiten
rund um die Mühlstraße und
den Synagogenplatz. Diese wer-
den bis voraussichtlich Novem-
ber diesen Jahres andauern.
Nach dem Ausbau des Gauan-
gelbachs werden die Mühlstra-
ße und der Synagogenplatz sa-
niert, im Zuge dieser Maßnah-
me werden auch die Trinkwas-
serleitungen durch die Stadt-
werke Wiesloch erneuert.

Die Mühlstraße und der Sy-
nagogenplatz werden saniert
und neu gepflastert, dies betrifft
auch die Gehwege. Im Vorfeld
wird die Trinkwasserleitung er-
neuert. Im Bereich des Synago-
genplatzes werden die Parkplät-
ze mit Pflaster in einer anderen
Farbe hergestellt und der Um-
riss der alten Synagoge mit Na-
tur-Sandsteinpflasterstreifen
nachgezeichnet.

Als Erstes wird mit der Er-
neuerung der Trinkwasserlei-
tung in der Mühlstraße begon-
nen. Im Anschluss erfolgt die
Erneuerung der Trinkwasserlei-
tung von der Mühlstraße über
den Synagogenplatz bis zum
Anschluss an die Pauline-Mai-
er-Straße. Während der Lei-
tungsarbeiten am Synagogen-
platz wird mit den Straßenbau-
arbeiten in der Mühlstraße be-
gonnen. Zuerst werden die Stra-
ßenbauarbeiten von derWieslo-
cher Straße bis zur Eisdiele und
anschließend bis zur Apotheke
durchgeführt. Im Anschluss
wird mit dem Umbau des Syna-
gogenplatzes bis zurMühlstraße
begonnen. Während der gesam-
ten Baumaßnahme wird die
Mühlstraße von der Wieslocher
Straße bis zum Hauseingang
Pauline-Maier-Straße Haus-
nummer 1 gesperrt sein. Die Zu-
fahrt zur Pauline-Maier-Straße
ist nicht möglich. red

BAUARBEITEN
AB 2. APRIL
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GARTENMÖBEL-BACZ IN HELMSTADT: Frühlingsaktion noch bis 6. April

Zuhause im Urlaub mit schönen Gartenmöbeln
Helmstadt-Bargen. Der Frühling
steht vor der Tür und die Garten-

möbelsaison läuft. Das Sortiment

beim Gartenmöbelriesen Bacz ist

vielfältig und die Frühlingssaison

startet mit vielen attraktiven An-

geboten. Viele Einzelteile, Tisch-

sets und Loungemöbel werden

noch bis 6. April besonders güns-

tig angeboten. Wer auf der Suche

nach schönen, hochwertigen Gar-

tenmöbeln oder Sonnenschirmen

ist und sich fragt, ob sie/er hier

richtig ist, dann gibt es laut den

Inhabern Michael Bacz und Sabi-

ne Barutzki, drei entscheidende

Gründe, warum es sich lohnt, jetzt

hier einzukaufen.

Erstens: „Sie finden bei uns die
wohl schönste und vielfältigste

Ausstellung in der gesamten Re-

gion“, so Michael Bacz. Im riesi-

gen Showroom zeigt der Garten-

möbelspezialist hunderte Artikel

von namhaften Gartenmöbel-und

Sonnenschirm-Produzenten, wie

Stern, Sieger, 4-Seasons, Dopp-

ler, Tierra-Outdoor, Lesli-Living,

Solpuri, Sensline und vielen an-

deren mehr. Außerdem auch Pro-

dukte der Eigenmarke Bacz-Out-

doorline. Alle Artikel kann man

sofort mitnehmen oder werden

kurzfristig individuell geordert.

Zusätzlich profitiert man jetzt von

dem großen Lagerbestand und

den damit verbundenen sehr at-

traktiven Preisen.

Zweitens: „Bei uns kaufen Sie
ohne Druck und völlig entspannt

ein und müssen sich nicht mit

anonymen Onlineplattformen we-

gen eventuell falsch ausgesuch-

Öffnungszeiten:Montagbis Frei-
tag von 9.30 bis 18 Uhr und
Samstag von 9.30 bis 16 Uhr
Telefonnummer:
07263/ 912 20
Weitere Infos und viele Aktions-
angebote auf www.bacz.de.

tenstuhl Deutschlands besuchen

und sich noch bis 6. April sein ent-

sprechendes Frühlingsschnäpp-

chen sichern. Michael Bacz, Sabi-

ne Barutzki und das Verkaufs-

team freuen sich auf viele interes-

sierte Besucher. pr/ug

zur Mitnahme oder der terminge-

rechten Lieferung, kommt hier zu

100 Prozent alles aus einer Hand

und wird von den fachlich ge-

schulten Mitarbeitern und den In-

habern, garantiert flexibel und

professionell abgewickelt. Zu-

sätzlich werden für den Endkun-

den Leihanhänger und Fahrzeuge

angeboten.

Drittens: „Bei uns erreichen Sie
jederzeit einen kompetenten und

verantwortlichen Ansprechpart-

ner, der sich um Ihr Anliegen per-

sönlich kümmert“ so Michael

Bacz. Laut Aussage der Inhaber

gibt es einen Qualitätsanspruch

in allen Preissegmenten. „Wir ar-

beiten transparent und alle Arti-

kel sind scharf kalkuliert. Unser

seit 57 Jahren bestehendes Ge-

schäft arbeitet für Sie… freund-

lich, unkompliziert, schnell und

absolut zuverlässig“.

Fazit: Man sollte unbedingt das
große Gartenmöbelgeschäft-Bacz

in Helmstadt, beim größten Gar-

ter Produkte, nerviger Beschädi-

gungen oder aufwendigen Rück-

sendungen quälen“, so Sabine

Barutzki. Die neuen Outdoormö-

bel von Bacz hat man ange-

schaut, angefasst und ausführ-

lich in der umfangreichen Aus-

stellung getestet. Vom Kauf bis

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Fachliche und professionelle Abwicklung: Das gut geschulte Mitarbeiter-Team und die Inhaber des
Gartenmöbel-Spezialisten Bacz stehen für alle Fragen und Wünsche gerne zur Verfügung.

BILDER (2): UG/MB

Noch bis 6. April im Angebot: Viele attraktive Angebote, Einzeltei-
le, Tischsets und Loungemöbel gibt es bei Gartenmöbel-Riesen
Bacz in Helmstadt.



HAUCK HYGIENE GMBH
Mecklenburger Str. 1

68775 Ketsch

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
erfolgreichen Unternehmen? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir suchen ab sofort mehrere

Reinigungskräfte (m/w/d)
für unser Objekt in Nußloch

Arbeitszeit: Montag bis Freitag
zwischen 15:00 Uhr und 20:00 Uhr

Die Stellen sind in Teilzeit
oder als Minijob zu besetzen.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

2care Depot GmbH
Mecklenburger Str. 1

68775 Ketsch

Sie wollen mehr erfahren oder sich direkt bewerben, dann scannen Sie
einfach den QR-Code. Gerne können Sie uns auch persönlich kontaktieren:
Telefon: 06202 6955 - 33 oder - 24, E-Mail: sahra.fugger@hauck-gruppe.de
Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
erfolgreichen Unternehmen? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir suchen zum
schnellstmöglichen Zeitpunkt einen:

kaufm. Mitarbeiter/
Verkaufsberater (m/w/d)
für unseren Fachmarkt
für Reinigungsbedarf
in Hockenheim
Arbeitszeit von Mo. - Fr.
8:00 Uhr bis 16:30 Uhr.

Mecklenburger Str. 1
68775 Ketsch

Die HAUCK GRUPPE gehört zu den führenden Anbietern von
Gebäudedienstleistungen in Baden-Württemberg, Hessen,
Rheinland-Pfalz und dem Saarland.
Wir sind eine inhabergeführte Unternehmensgruppe,
mit einer langjährigen Erfahrung und viel Know-how
rund um die komplexe Gebäudereinigung.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt:

Kaufm. Mitarbeiter für das
Vertriebs- und
Empfangssekretariat (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit (30-Stunden-Woche)

Sie wollen mehr erfahren oder sich direkt bewerben, dann scannen Sie
einfach den QR-Code. Gerne können Sie uns auch persönlich kontaktieren:
Telefon: 06202 6955 - 33 oder -24, E-Mail: sahra.fugger@hauck-gruppe.de
Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt:

Kaufm. Mitarbeiter für unser
Empfangssekretariat (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit (30-Stunden-Woche)

Der neueste Trend:

LOHN-LAUFEN
Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Einfache Vertriebstätigkeit im
Zukunftsmarkt Energie, Freie
Zeiteinteilung, Hohe Verdienst-
möglichkeit, Tel. 0151-12803671

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier
Zeiteinteilung, hohe Verdienstmög-
lichkeiten, Infos unter 0179/4225126

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt Sa. 06.04.2024
von 7 - 14 Uhr, Aqua Toll P 2 Neckarsulm.

Info: 0172 86 38 968

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

Wir suchen Geweihe & Präparate!
M. 0163 - 4925612

Haushaltsauflösungen!
) 0163 - 4925612

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren aller Art auch defekt
Tel.:0171/2964194

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Haus-
rat,Zinn,Geschirr Tel.: 0171/2937188

Eure Sammlerin Susilein ist wieder da.
Suche Pelze, Zinn, Silberbesteck sowie
Modeschmuck, alte Münzen, echtes
Golt, Zahngold sowie Orden, Militär. Be-
zahle bar und seriös, auch erreichbar am
Wochenende bis 21 Uhr. �

0176 6282 98 71 oder 06183 818 26 51

Spanien LaMata/Alicante. Stilvolle FeWo
mit traumhaftemMeerblick, strandnah, su-
per Infrastruktur Tel. 06201/32271

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Für unseren HR Bereich, der die Mitarbeitenden der

HAASMediengruppe in allen Personalangelegenheiten

betreut, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams zum

nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit einen

Personalreferent (m/w/d) / HR-Generalist
in Mannheim

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit
Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-
arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der
Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio
besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen
und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-
positionen einnehmen.

Das bieten wir:

Angenehmes offenes Betriebsklima

Unbefristetes Arbeitsverhältnis

30 Urlaubstage

Betriebliche Altersvorsorge

Attraktives Dienstradleasing via JobRad

Betriebliches Gesundheitsmanagement

Kantine & Coffeelounge

Vergünstigungen durch die

‚MeinMorgen-Premium-Card‘

kostenfreie Mitarbeiterparkplätze

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Weinheim-Stadt:

Kleines Büro (Praxis)
ca. 26 m² (wurde 18 J. als Heilpraktiker-
Praxis genutzt) EG, separater Eingang,
Miete Euro 180,-, Nebenkosten, Kaution
1 Monatsmiete, Tel. 06201/6 13 28

everclean! GmbH
– Meisterbetrieb

Tel. 01 73 - 53 71 615
od. 0 62 06-91 01 05

Wir suchen ab sofort
zuverlässige Reinigungskräfte (m,w,d)
für unser Schlüsselobjekt in Heidelberg

Mo. bis Fr. auf Teilzeitbasis od. Minijob

Rufen Sie uns an!

Job von do!
Ned von sunschdwo!
Auf geht‘s, jetzt Job finden!

Sammlerin Susilein ist wieder da. Kau-
fe Pelze aller Art, Silberbesteck, Zinn, al-
ter Modeschmuck wie echtes Gold,
Zahngold, alte Münzen, Garderobe, Mili-
tärorden, Porzelan, zahle bar und seriös,
Tel.: 06183/8181819
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Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison 1) Kaufpreis entspricht dem Netto-
darlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10 Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PangV. Vermittlung

erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die BNP Paribas Personal Finance S.A. Niederlassung Österreich

Leasing oder 0 % Finanzierung - Wir arbeiten mit allen führenden Anbietern zusammen!

e Rad-AuDeutschlands ggrößte

SCOTT Sport-MTB
Aspect 765/965
• hochwertiger Scott Performance
Alurahmen
• fein für Schule, Fitness
oder Wochenend-Tour
• wartungsarme, kraftvolle
Hydraulik-Scheibenbremsen
• besonders leichtgängige
Shimano-Schaltung
Best. Nr. 99045 27,5“

Leichtes und leicht
laufendes Bike für

jeden Einsatz

UVP 749.-

157.- sparen

592.-

uswahl

FAHR
RAD!
F
R

Testen -
Auswäh

len -Mit
nehmen

Aktion bis 25. Ap
ril ‘24

Fahrradhelm
• Plus an Sicherheit durch weit
nach unten gezogenes Heck
• 360° Sichtbarkeit
• großvolumige Belüftungs-
öffnungen für hervorragende
Kühlung

UVP 100.95UVP 100.

20.01 € SPAREN

79.99

Radtrikot Herren
• atmungsaktiv
• Reißverschluss-
Rückentasche
• kurzer Front-Zip

UVP 59.95UVP 59.

26.95 € SPAREN

33.-

Bike-Shorts
Herren
• bequem &
funktional
• inkl. Innenhose
mit Sitzpolster
• viele Taschen

UVP 99.95UVP 99.

33.95 € SPAREN

66.- UVP 150.-

Auf UVP 50.01 € SPAREN

99.99

Cyclist Messenger Waxed
• Volumen: 15 l
• Abnehbare QRM-Schiene
• Organizerfächer
• Laptopfach 15,6“
• inkl. Regenhülle

PUKY Kinderrad 16“
Youke 16
• Sicherheitsgriffe und
Vollkettenschutz
• Puky-Topqualität Made in Germany
• 16 Zoll 105 cm bis 125 cm Körpergröße
• auch in 12“ (192€) und 18“(212€)
Best-Nr.: 92540,
92539, 92538

UVP 279.-

77.- sparen

202.-
Sicherheit und Qualität

von Anfang an

Leichter Alurahmen

DYNAMICS
E-Bike Cityrad 28“
Syncron Plus 508
• wartungsarme 8 Gang Shimano
Nabenschaltung
• Magura-Hydraulikbremsen plus
Rücktrittbremse
• Original 500 Wh Bosch Akku,
schnell abnehmbar
Best-Nr.: 126853 Wave,
126856 Herren

Active Line Plus

500Wh
bis zu 180 km Reichweite

UVP 2799.-

571.- sparen

2228.-
100% Bosch Mittelmotor-

Antrieb für höchste
Zuverlässigkeit

SCOTT Strike Touren-Fully
Strike eRide 930
Contessa Strike eRide 920
• besonders komfortabel
ausgelegtes Touren E-Fully
• fortschrittliche 140 mm
Luftfederung – vom Lenker
blitzschnell steuerbar
• 12 Gang Sram Eagle Schaltung
mit großer Übersetzung
• sichere 4-Kolben Bremsanlage
• absenkbare Teleskop-Sattelstütze
• wertige Maxxis-Bereifung
• Modell 2024
Best-Nr.:
98994 Herren
99099 Damen

625Wh
CX 85 Nm

Drehmoment
Langlebige Scott-Qualität

- extrem preiswert

UVP 5299.-
1307.- sparen

3992.-

E-Bike E-Bike

MANNHEIM Zweirad-Center Stadler Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 40-44; 68199 Mannheim,Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr, Sa 10:00 - 19:00 Uhr www.zweirad-stadler.de


